
RECHNEN GEGEN KREBS
Mit mathematischen Modellen Krebs vorhersagen und bekämpfen

In gesundem Brustgewebe ist das Auftreten von Immunzellen im Rahmen 

von immunologischen Schutzmechanismen und als Begleitreaktion der 

ständigen Gewebeerneuerung völlig normal. Lymphozytäre Lobulitis (LLO) 

ist dagegen ein wiederkehrendes Muster von Immunzellinfiltraten, bei dem 

lymphoide Zellen in die Drüsenläppchen einwandern. Dieses Muster wurde 

unter anderem mit einem erhöhten familiären Risiko für Brustkrebs in Ver-

bindung gebracht und wird gehäuft in vorsorglich entferntem Brustgewebe 

betroffener Frauen gefunden. Mikroskopisch ist LLO kaum von der norma-

len Immunüberwachung im Rahmen der Schwankungen zu unterscheiden.  

Um den Mechanismus, der LLO zugrunde liegt, besser zu verstehen und 

diese Kenntnisse zur Entwicklung von prognostischen Markern zu nutzen, 

haben die e:Med-Forscher des Konsortiums SYSIMIT um Dr. Haralampos 

Hatzikirou und Professor Friedrich Feuerhake ein mathematisches Modell 

entwickelt, mit dem Ziel die prognostische Aussagekraft von Immunzellen 

bei Krebs zu optimieren. Dieses Modell integriert Patientendaten (Menstru-

ationszyklus, Hormonstatus, genetische Prädisposition) und innovative 

Analysemethoden für mikroskopische Bilder von Biopsien. Die Wissen-

schaftler fanden heraus, dass die Dichte, die Zusammenset-

zung und die räumliche Verteilung der Immunzellen prognosti-

sche Informationen enthalten, die zuvor 

nicht erfasst werden konnten. 

>>> weiter auf Seite 2
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
die Systemmedizin ist ein weltweit wachsendes Wissenschafts- 
gebiet. Seit dem Beginn der ersten Forschungsverbünde vor drei  
Jahren konnte e:Med mit 470 Publikationen einen wichtigen Teil dazu 
beitragen, die Systemmedizin in Deutschland zu etablieren. In diesem 
Newsletter möchten wir Ihnen anhand einiger Beispiele zeigen, wie viel-
seitig und leistungsfähig dieses neue Gebiet der medizinischen Forschung 
ist. In den hier vorgestellten Studien wurden Krebserkrankungen, Schizophre-
nie, zelluläre Netzwerke, Allergien und seltene Erkrankungen mit systemmedizini-
schen Ansätzen untersucht. Methoden wie mathematische Modellierung, Genotypisierung, 
Proteomics, Bildverarbeitung und fortschrittliche statistische Analysen wurden hierfür einge-
setzt. Eine sinnvolle Zusammenführung dieser Daten ermöglicht die Bildung von exakteren, 
modifizierten oder neuen Krankheitsmodellen, die Anknüpfungspunkte für innovative Prä-
ventions- und Therapieansätze bieten. 

Viel Spaß beim Lesen und bleiben Sie neugierig! Ihre e:Med-Geschäftsstelle
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e:Med Online-Seminar Service

e:Med Meeting 2017
Save the date: Das e:Med-Meeting 2017 findet 
vom 21. bis 23. November an der Georg-August-
Universität in Göttingen statt. Freuen Sie sich auf 
drei Tage voller Diskussion, Networking und Wis-
senschaft! Die neu renovierte ‚Alte Mensa‘ mitten 
in der Göttinger Altstadt bietet ausreichend Raum 
für Vorträge, Posterausstellung und Gespräche 
in einer inspirierenden Atmosphäre. Das Pro-
gramm umfasst Sessions zu unterschiedlichen 
systemmedizinischen Forschungsbereichen, 
wie etwa zu häufigen Erkrankungen, klinischer 
Translation, Technologien und Modellen und gibt 
Einblicke in die europäische Systemmedizin. Zu-
dem bietet das Meeting viele Möglichkeiten, der 

e:Med-Community eigene Forschungsergeb-
nisse vorzustellen. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich. 
Abstract-Einreichung und Anmeldung ist ab 
Ende April über unsere Webseite möglich:                                                                                        

www.sys-med.de/de/meeting

Sie wollen Ihr neues Forschungsthema vorstellen? 
Wissen vermitteln? Schulungen zur neuen  
Software abhalten und wollen dies so effizient wie 
möglich tun? Dann sind Online-Seminare eventuell 
das Mittel der Wahl. Zur ortsunabhängigen Ver-
breitung von Wissen sind Online-Seminare sehr 
attraktiv und effizient. Die e:Med Geschäftsstelle 
bietet ab sofort die Organisation von Online-Semi-

naren für e:Med Wissenschaftler als kostenlosen 
Service mit voller Betreuung an. Dies ist durch 
eine Kooperation mit dem DKFZ (Abteilung 
Medizinphysik) möglich. Haben Sie eine Webinar-
Idee? Kontaktieren Sie Frau Dr. Karin Greulich-
Bode (k.greulich@dkfz.de) und besuchen Sie 
unsere Webseite:  

www.sys-med.de/de/aktuelles/seminare 

SYSIMIT ? 
Zentrales Thema ist der prognostische Wert der Immunre-

aktion auf Krebs und Transplantationen. SYSIMIT zielt über 

die aktuelle Praxis der mikroskopischen Beschreibung und 

quantitativen Immunfiltration hinaus und beabsichtigt kom-

plexe, räumlich-zeitliche Immunmuster zu identifizieren, 

um Krankheitsverläufe vorhersagen zu können.  

 

Zentral sind dabei die in silico Modellierung relevanter 

Krankheitsprozesse, die Integration räumlicher Daten in 

multiskalare mathematische Modelle und die Nutzung  

innovativer Bildanalyse- und Datamining-Technologien, um 

das prognostische Potential von Biopsien auszuschöpfen.

>>> s. Rechnen gegen Krebs

Was steckt hinter...

mitOmics ?
Mit personalisieren Omics-Ansätzen die verschiedenen 

molekularen Ursachen seltener mitochondrialer Erkrankun-

gen aufzudecken ist der Fokus von mitOmics. Dafür wer-

den Genom-Sequenzierung, Transkriptom-Analyse und 

genomweite funktionelle Genomik kombiniert. Mit integra-

tiver Bioinformatik und statistischen Analysen werden 

 

kausale Mutationen und betroffene Signalwege einzelner 

Patienten ermittelt. Dieses Wissen ermöglicht präzise  

Therapie für den individuellen Patienten. Die neu entwickel-

ten Protokolle und Algorithmen sollen in klinische Routine 

translatiert und als diagnostische Tools genutzt werden.  

>>> s. Nahrungsergänzungsmittel als Therapie

IntegraMent ?
Die ursächlichen Netzwerke neuropsychiatrischer Erkran-

kungen zu identifizieren ist das Ziel von IntegraMent. Neue 

Kandidatengene, Komorbiditäten und Krankheitsrisiken 

werden mittels genomweiter Sequenzierungsmethoden, 

statistischer Verfahren und funktioneller NMR-Untersu-

chungen in großen Patientenkohorten ermittelt und mole- 

 

kulare Funktionen von Mutationen an Mausmodellen und 

Stammzelllinien untersucht. Integration von Daten unter-

schiedlicher Ebenen erlaubt die Modellierung von Krank-

heitsmechanismen und bringt biologische Grundlagen 

psychiatrischer Erkrankungen und die Translation näher. 

>>>  s. Gene ändern Netzwerke
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